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�  3P Geotechnik ZT GmbH, Bregenz

�  BSK – Bausicherheitskoordinations 
GmbH Wolfgang Günter, Dornbirn

�  Fesal Sonnenschutz Maier  
Sonnenschutztechnik GmbH, 
Koblach

�  HÄMMERLE-HUSTER  
Statik – Ziviltechniker – GmbH, 
Bregenz

�  Hörmann Austria GmbH  
Niederlassung Mondsee,  
Mondsee

�  Ing. Kurzemann Trockenbau 
GmbH, Dornbirn

�  Ingenieurbüro Hiebeler + Mathis 
OG ihm elektrotechnik, Hörbranz

�  Karl Wohllaib Gesellschaft m.b.H. 
Landtechnik und Schlosserei | 
Krantechnik-Zentrum,  
Sulzberg-Thal

�  Optidry GmbH, Sulz

�  Schwab GmbH & Co. KG,  
Götzis-Koblach

Wohnanlage Thomas-Rhomberg-Straße in Dornbirn

Eine imposante Wohnanlage, die mit spielerischer 
Leichtigkeit beträchtliches Volumen entwickelt, 
entstand in der Dornbirner Thomas-Rhomberg-
Straße. Das nunmehr fertiggestellte Projekt be-
steht aus zwei Baukörpern, die für eine gemisch-
te Wohn- und Büronutzung vorgesehen sind. 
Insgesamt fanden auf jeweils vier oberirdischen 
Geschossen neun Wohnungen und zwei Büroein-
heiten Platz, deren eine vom planenden Architek-
turbüro selbst bezogen wurde.

Die beiden Baukörper sind durch eine Tiefgarage 
verbunden und behandeln mit fein artikulierter 
Gestaltungsfähigkeit das Thema der Ähnlichkeit. 
Die beiden Gebäude ähneln sich wie Geschwister 
– obwohl bzw. gerade weil einige Unterschiede 
augenscheinlich (hier Putzfassade, da Klinkerfas-
sade) sind, überwiegt der Eindruck der Zusam-
mengehörigkeit, vor allem aufgrund der Analogie 
der Volumina, der rückspringenden Geschosse 
drei und vier oder der partiell eingesetzten Bal-
kon- und Terrassenbrüstungen aus Cortenstahl; 

auch ergeben die variierten Fensterformate ei-
nen durchgängigen Rhythmus. Insgesamt ergibt 
sich die Zusammengehörigkeit einer Anlage, bei 
gleichzeitig ausdifferenzierter Unterschiedlichkeit 
der beiden Teile und einzelnen Wohneinheiten, 
letztere ermöglicht persönliche Identifikation mit 
dem eigenen Wohnraum – ein wichtiger Faktor 
von Lebensqualität.
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